
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

 
Liebe Gemeinde,  

das Jahr liegt unberührt vor dir und mir und vielleicht gibt es ja Einige unter uns, die sich 

etwas Besonderes für die neue Zeit vorgenommen haben. Schon am Sylvester Abend 

werden ja nicht selten Vorsätze oder Pläne geschmiedet, was im neuen Jahr anders, 

schöner, erfüllender werden soll. Und da kommt die Jahreslosung gerade recht.  

„Gott spricht, siehe, ich mache alles neu.“ 

Ein kleiner Satz, der es in sich hat. Manchmal braucht es ja die ganz großen Worte. Und 

diese Verheißung aus der Johannesoffenbarung ist ein so großes Wort. Da soll nicht nur 

etwas repariert oder wiederhergestellt werden. Nein, das wäre Gott zu billig. Alles soll 

neu werden, einmal zurück auf Anfang, als alles noch ganz gut war.  

Hier wird nicht von einem provisorischen 

Trostpflaster gesprochen, sondern von einem 

radikalen Neuanfang, der allein von Gottes Wirken 

ausgeht. Es ist seine Initiative, sein Wille, sein 

Wunsch, dass doch alles neu werden möge. Ach, ja, 

das wäre schön. Da fällt mir sofort so viel ein, das alt 

geworden ist, in die Jahre gekommen. Ermüdete 

Hoffnungen, gebrochene Versprechungen, alte 

Verletzungen, bittere Enttäuschungen, die alten 

Muster, in die man immer wieder hineintappt, 

obwohl man das doch gar nicht mehr wollte. Die 

Vergangenheit ist mächtig, die wenigsten von uns können sie abstreifen. Dabei ist es ja 

wahr: Wir leben jetzt und auf Zukunft, was gewesen ist, kann niemand ändern. 

Mir gefällt die Jahreslosung. Da steht nämlich nicht: Reiß dich mal zusammen, halte 

endlich, was du versprochen hast, nimm deine guten Vorsätze ernst oder streng dich 

noch mehr an! Nein, das alles steht da nicht. „Ich mache“, sagt Gott. Von ihm kommt 

das Neue, er nimmt mir die Fragmente meines Lebens aus den Händen, er ist der Aktive, 

nicht wir. Ihm darf ich alles zutrauen, wenn ich den Menschen nicht mehr traue. Die 

Vergangenheit muss ich nicht ausradieren. Aber sie wird nicht das letzte Wort haben. 

Sie dient allerhöchstens als Lernort. Gott macht alles neu.  

Kontakte 

Gemeindebüro:  Lena Schmidt, Driftweg 31A, 33129 Delbrück 
 05250/53461   oder   01520/7490508 (auch WhatsApp) 
pad-kg-delbrueck@kkpb.de 
Öffnungszeiten:  Di. u. Do. jeweils 9.00 - 11.00 Uhr 

Pfarrerin:    Gabriele Hische, Tel.: 05250/9369300,  
Email: Gabriele.Hische@kk-ekvw.de 
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Wie der Januar ganz zart etwas mehr Licht bringt, wie am 1. Januar alles ganz still und 

leise beginnt, so will Gottes Werk mit uns beginnen. Und alles zum Guten, zur Schönheit 

verändern. Wenn in deinem Leben etwas ansteht, das du aus eigenen Kräften nicht 

erneuern kannst, vertrau auf den frischen Atemzug des Himmels. Gott spricht auch zu 

dir: „Ich mache alles neu.“ 

Ihre Pfarrerin G. Hische 

 

Gottesdienste und Termine Januar 2026 
 

jeden 
Dienstag 
(nicht in den 

Ferien) 

19:00 Uhr  
- 20:00 Uhr 

YOUNG VOICES  
Kinder- & Jugendchor der Musikschule KeyNote 
Chorleitung Sofie Kaufmann und Simon Wieners 

jeden 
Donnerstag 

 

10:00 Uhr  
- 11:15 Uhr 

Krabbelgruppe 
Beata Marzetz 

01.01. 
Donnerstag 

18:00 Uhr 
Hövelhof 

Abend-Gottesdienst Neujahr 
Gottesdienst NUR  in Hövelhof 

04.01. 
Sonntag 

18:00 Uhr 
Abend-GD 

Abend-Gottesdienst                              2. Sonntag n. Christfest 
Pfarrerin Hische                                         mit Hlg. Abendmahl 

06.01. 
Dienstag 

15:30 Uhr  
- 17:30 Uhr 

Trauer-Treff 
Elisabeth Fernhomberg und Monika Schnittker 

09.01. 
Freitag 

18:00 Uhr Ökumenischer Palliativ-Gottesdienst 

 

11.01. 
Sonntag 

10:30 Uhr Gottesdienst                                       1. Sonntag n. Epiphanias 
Pfarrer Richter 

11.01. 
Sonntag 

14:00 Uhr 
- 17:00 Uhr 

Repair-Café im Arche-Raum 
Ehrenamtliches Team, Leitung Rudolf Zehe 

14.01. 
Mittwoch 

17:30 Uhr 
 

Ökumenische Andacht „Lichtblick“ 
 

15.01. 
Donnerstag 

15:00 Uhr BINGO für Senioren 
Nicola Schymetzko  und Sonja Bewer 

17.01. 
Samstag 

10:00 Uhr  
- 14:00 Uhr 

Konfi-Samstag 
 

18.01. 
Sonntag 

18:00 Uhr 
Abend-GD 

Abend-Gottesdienst                             2. Sonntag n. Epiphanias 
Pfarrerin Hische 

21.01. 
Mittwoch 

 

nach 
Vereinbarung 

Sprechstunde Krebsberatung 
Annette von Portatius, Diakonie, Termine unter 05251/54018-42 oder 
0160-91453618 und krebsberatung@diakonie-pbhx.de 

24.01. 
Samstag 

 

09:00 Uhr  
- 11:30 Uhr 

Kinderzeit am Samstag  
KiGo-Team 

24.01. 
Samstag 

15:00 Uhr  
 

Spiele-Nachmittag 
Frau Schymetzko und Sonja Bewer 

25.01. 
Sonntag 

10:30 Uhr  Gottesdienst                                           3. Sonntag n. Epiphanias 
Pfarrerin Hische                               mit anschl. Kirchenkaffee 

25.01. 
Sonntag 

12:00 Uhr Taufgottesdienst 

30.01. 
Freitag 

18:00 Uhr 
- 21:00 Uhr 

Jugendgruppe „NoName“ 

 

 

 

 

Amtshandlungen im Dezember 2025  
 

Beigesetzt wurden:  

Rosemarie Schulte (89 J.) 

Nikolaj Teske (65 J.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ökumenische Begegnung „LICHTBLICK“  

 

am 14.01.2026 

um 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr 

 in der Ev. Kirche in Delbrück 

 

Bei Feuer, meditativen Gedanken und 

Impulsen sowie heißen Getränken  

wollen wir das neue Jahr  

mit Ihnen und euch begrüßen! 

 


